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Freie St adt Frankfurt .
Frankfurt , N . Mai . Von den Staatsgefangenen

ms dem mamzer Frstnngssort Hardenberg lauten for
'
twäh-

nn ) die beruhigendsten Nachrichten ein. Sie erfreuen
sich der lnnnansteu Behandlung und verwenden meist ihre
Ui zu nützlichen , die Bildung des Geistes befördernden
Uchästtgimgen, da sich mehrere ausgezeichneteKöpft un«
m ihnen befinden , welche den übrigen in fremden Spra ,
<hke und andern Wissenschaften Unterricht erkbeilcn . So
b-ttc sich der stete geisteskbätige und gründlich gelehrte
ilkcre Kandidat der Tbeologie, F . Funck , welcher sich
scLr dem Journalismus und Schriftstellerrhum widmete ,
rL manches Gediegene im historischen Fache schrieb ,

während feines HicrscynS ( trotz des viel beschränkte «
reu Eefängiiisiraumeü , welchen er hier inne hatte) mit
csimiein Flciße dein Studium der spanischen und cngli-
iihni Spracke hingcgcbcn, so daß er derselben jetzt völ¬
lig mächtig icvn soll Er hat, so versickert man , einige
ler neuesten Novellen des beliebten englischen Schriftstel«
las, Äwuän Marryat , in das Deutsche übertragen . Das
Manuskript dieser trefflichen Uebcrsetzungen hat die Ge «
ntbmgung deS preußischen Fcstungskommandanten zu
Main ; sowohl , als diejenige unseres Kriminalratbs er«
daltm , so daß die eine jener Erzählungen : „ daS Ge«
srcnsierschiff

" dieser Tage einem hiesigen Uuterhaltungs --
hlattc zum Drucke übergeben worden ist. Auch Buch¬
händler Gustav Oehler , der gegenwärtig durch seine Frei¬
sprechung wieder Ihätig seinem Geschäfte obliegen kann ,
irtte sich während seiner letzten Anwesenheit auf Harden «
ftrg mit literarischen Arbeiten beschäftigt . Dieselben sind

unter dem Namen Gustav Otto dem Publikum in belle¬
tristische« Zeitschriften vorgeführt und günstig ausgenom¬
men worden. - Am 27 . Mai starb in Frankfurt im
82sten Lebensjahre Hr - Schöff I . W . Metzler, seit 1702
Mitglied hohen Senats , in den Jabrcn 1317 , 1810 ,
1823 älterer Bürgermeister . Fester Karakter , wandcüvft
Rechtlichkeit , treuer Diensteiferund wissenschaftliche Focsch -
begicrhaben den würdigen Mann , dessenVerlust das Gemein¬
wesen zu beklagen hat, , vor vielen ausgezeichnet. (Sl M . )

— In der Sitzung der gesetzgebenden Versammlung vom
27 . d . wurde in Betreff der Zinsenrcduktion der städti¬
schen Schulden folgender KomMisssoiiSantrag mir 49 ge¬
gen 24 Stimmen zum Beschluß erhoben : Hohem Se¬
nat zu erklären , daß die gesetzgebende Versammlung
1) den Antrag löblicher ständigen Bürgerrepräsontation
dem Bekten des hiesigen Gemeinwesens entsprechend finde,
und daher in Uebereiustimmung mit derselben auf die
Ernennung einer gemischten Kommission antrage , welche
binnen Jahresfrist , von der Zeit des ihr zu ertheilcudeu
Kommissoriums an gerechnet , ein 3prozentiges Nuleben
M dem bestmöglichen Kurs und bis zu der , zur Kon¬
version der bestehenden Staatsschuld nöroigcn Summe
von höchstens 8 '/, Millionen Gulde« , ausschließlich der
älteren Recheneischuld, abzuschließen ermächtigt werde ;
wobei sich dieselbe zugleich dafür ausspreche, daß 2) die
Zprozent . Obligationen in derselben Form , wie die gegen¬
wärtigen 4prö ;ent . Obligationen em.ttirt und zu ibrcr Ver¬
zinsung und allmähligcnÄückzahlung mindestens 320, ( OOss.
jährlich bestimmt werden mögen."

Nerantwortlickt- i» von PK . Macklot .
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Literarische Anzeigen .
Eben sind versendet worden :

die erste Lieferungen der
D . Leander van Ess

' s
(vom bibliographischen Institut in Hildburghausen , Amsterdam

und Philadelphia herauszegeben )

Pracht - Faurilieubibel
zu Gebet und Andacht.

In 20 halbmonatlichen Lieferungen , mit 40 Pracht -
vollen englischen Stahlstichen und einer Karte von

Palästina .

Die deutsche Bibelübersetzung des gelehrten und erleuchte¬
ten v » » Ls « ist für das vIuri8tI » » « »« Ll8vL »e » « letscii -
L » i »a Das geworden , was für das protestantische Lulher 's
Übersetzung seit Jahrhunderte « ist. Line MLIILo » Exem¬
plare sind in den Händen der Gläubigen und haben ihnen den
Urquell der Wahrheit geöffnet . — Eine L »»» «?I »<ausgab ? dieser
Bibel , welche den allgemein erwachten ästhetischen Sinn in den
höheren Kreisen der Gesellschaft befriedigte , fehlt « , und die vor¬
liegende ist dazu bestimmt , Liesen Mangel zu entfernen . — Sie
erscheint unter der Leitung des ehrwürdigen und hvchberühmtm
v « » Ls « 8 « IS»st und mit den Approbationen hoher erzbi¬
schöflicher und bischöflicher Stühle .

MAL» ssLSrsLrüZrLs'L SsvI Al¬
te » K« 1v» IZ » eS»ZrAL»MM» MLL .

Suö skrip ti ans - Vorth eile .
Unterzeichner fürnneL »» Exemplare eleiei - Ausgabe erhal¬

ten von jeder Buchhandlung ein eLIttsZ K »-» « t8 .
« rJsKeZ -v Bestellungen auf mindestens L ^ rMaekK Exem - '

plare von Subskribentensammlern , Buchbindern u . dergl , ha¬
ben von jeder soliden Buchhandlung » » « « eiv den Freiexempla¬
ren »»« « ! » « L» « ir LrSLLiK « » zu genießen .

Untenstehende Preise *) sind die Sub - -

skriptionspreise . Sie gelten für die » '« iv »Le » » SL . .L .» -
einlaufenden Bestellungen . Für wird

ein um 25 Prozent erhöhter zweiter Subskriptionspreis ein -
treten , worüber wir uns besondere Anzeige Vorbehalten .

* Die « o-8te » L » nkt » » « « » »L 8uI »8L»«'»I»L « » ei »
werden als Gründer und Beförderer dieses Unternehmens be¬
trachtet , und erhalte » zum Andenken Nn » <Ls mit der
ll ^ lret « » BibeUieserung das berühmte Kunstblatt

S»vsn » kt »v-LÄWAdtv,
nach

Leonardo da Vinci ,
vortrefflich in Stahl gestochen

von
LrlleMrt « ! »

— groß Folio. Preis 3 fl. 30 kr . —
ganz kostenzrek eingehäudigt .

* » » »- 8 säe'. « AvLss . LA '/ , 8LIL »Nv . — SA
— » T OvMlL. » »r« L «r « L

LrV «tUeL »«te » 8t »I»L8«LeL»e K«8<rI»i» iLvLtr«e Laivt'.

Bei Th . Bade in Berlin ist erschienen und bei A .
Th . Gross in Karlsruhe , K . Groos in Heidelberg und
Gebrüder Gross ( Emmerling ) in Frei

'
burg zu habe» :

Der Magnet als Heilmittel .
Oder : praktische Anweisung , durch Magnete die verschiedenar¬
tigsten Krankheiten zu heilen , heftige Schmerzen schnell zn
entfernen und die verlorne Kraft rasch und sicher wiedn

herzustellen ; nebst einem kurzen Abrisse der Schicksale dieses
Heilmittels und einer gründlichen Anweisung zur Anferti¬
gung künstlicher Magnete , dargestellt für Aerzte und Nicht,

ärzte von Ilr . kliil . stos . Lsrtk . Preis 2 fl . 42 kt.

Die Destillation
arrf kaltem Wege ,

oder : vollständige Anweisung , alle Sorten doppelte und ei»

fache Branntweine und Liqueure auf kaltem Wege eben je
gut und um 20 °

/o billiger , als auf der Blase zu kern¬
ten ; ingleichen zwei Sorten Rhum um 25Ps > billiger, «

welchen die feinere Sorte dem Jamaika - Rhum an Wohlz»

schmack in Nichts nachsteht . Nebst einer Anweisung , t»

Spiritus zu rckrifizircn , die zur Färbung der Branntm «

nöthigen Farben , verschiedene Sorten gewürzte Brannt¬
weine , Liqueure und einen guten Punschcxtrakt zu bereit»,
von Rudolphi , Destillateur . Preis 1 fl . 48 kr.

Der Verfasser dieser Schrift machte unlängst in öffrnt-

lichen Blättern bekannt , daß er bereit scy, einen Jeden zr-

gen . ein Honorar von 5 fl . 15 kr . in der Destillation ans
kaltem Wege praktisch zu unterrichten . Da nun in Fes«

dieser Anzeigen viele Aufforderungen von Auswärtigen an¬

gegangen sind , so erklärt der Verfasser hiermit , daß es ih»
an Zeit mangelt , diesen Aufforderungen Genüge leist:» j«
können , er sich jedoch in Folge derselben entschlossen hat,
eine gedruckte Anweisung zu liefern , von welcher er glaubt,
daß dieselbe so faßlich und vollständig abgesaßt ist , da?

nach derselben ein jeder leicht selbst die Destillation ans
kaltem Wege vollziehen kann ; auch wird dieselbe allen den»,
welche bereits einen praktischen Unterricht bei dem LG

scr genommen haben , von Nutzen seyn m ;L als Leitfaden
dienen .

Bekanntmachung
Fürstlich Leiningensche llprozentige Partialobligationen , ans dop

p«lte Hypothek im Großherzogthum Baden versichert , mgozirl dn
Philipp Nikolaus Schmidt iu Frankfurt a . M . . in Glücken i«
fl . IVOS , 500 und fl . 100 getheilt , sind , mit Vergütung einet a»-
seh nlichen Benefizes , bei dem Unterzeichneten ubzugeben, uno tw
m » auch, auf Verlangen des Käufers , in Karlsruhe oder Mann¬
heim abgelieferl werde ».

N . L . Lwielva ,
in Frankfurt am Mai».

Karlsruhe . ( Anzeige .) Zn einer Apotheke einer Stadl
von ungefähr S bis 6000 Einwohnern des badischen Mutelchii»
kreises kann ein tüchtiger Pharmazeut als Hauvtgehülse sezleiih
angestellt werden . — Wegen eingetretener Krankheit wird sein«
Aufnahme so bald als möglich und seine Hülftleistungen »»!
längere Zeit , als bis zur nächsten Mutation gewünscht. I »?
ist in dem Komtvir der Karlsruher Zeitung zu erfragen.
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Karlsruhe . (Anreize .) Großherzoglich Hessische SO fl.
Loch , wovon den I. Juli Gewinnst « von fl . 40,000 , 10,000,Mg, MO , 1000 u. s. w . und wenigstens fl . 73 gezogen werden,
sms zu Huben bei

Löw Homburger .
Karlsruhe . ( Anzeige . ) 3 weiß angestrichene tannene

Slutkästen und einige dazu gehörige Gestelle mit Schubladen
MS Fächern, welche sich zu einer Konditor , und Putzmacherei -
>» ineinrichtung ic . besonders eignen, sind zu »erkaufe», und das
Mhere bei Kaufmann H e rzer zu erfahren .

Mosbach . (Anzeige .) Diejenigen Herren Pharmazeuten
mlche das Staatsexamen absolvirt haben und geneigt sind, die
kriiiuig einer Filialapotheke zu übernehmen , wollen sich gefälligstW Beilage ihrer Zeugnisse wende » an

Apotheker G . Strauß in Mosbach am Neckar.
Karlsruhe . ( Apotheke feil . ) Eine sehr frequente,«ehe bei Karlsruhe gelegene Apotheke ist zu verkaufen. NähereWlmfl beiKaufm . Erxleben in Karlsruhe auf portofrei « Briefe ,
Karlsruhe . ( Logisveränderung . ) Unterzeichneter

mchl die gebührende Anzeige , daß er sein Logis in der Erbprin -
imstkafe Nro . 26 verlassen und nun sein erkauftes Haus Nrv . 11
ili ler kleinen Herrenstraße bezogen hat . Bei dieser Gelegenheit
mpßchll er sich zugleich einem hohen Adel und verehrten Pub -
bkain, « m das ihm bisher geneigte Zutrauen als Zimiuermalep,s» wie auch aller Arten Oelanstriche ferner schenken zu wollen.

G . Heckmanu .
Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Wer an meinen per-ft 'deiuu Ehemann, Metzgermeister Jakob Braunwarth da-

!>>>', mch etwas schuldet , wird hiermit aufgefordert ,binnen 14 Tagen
M mich Zahlung zu leisten . indem ich nach Derfluß diese- Ter¬ms gsnvlhigb wäre, klagend aufzutreten .

Karlsruhe, deo 29. Mai 1837.
Jakob Braunwart H'S Wittwe .

Vwte ä'une prövieuso eollsotion äo tslrleau «: ä ^ nverr
(Lolflifluo ) ,

qu> avrs lien sui enolieres ls y . ^ oüt 18Z7 ot jovrr »sairaiis ä io Iieures äu marin . Lette riebe collee -
tloo ev»»v. e a 1'Ltranzer eomme eo Belgiens , stelaiaose
>>srseuUr,8tsvell8 , amatsnr äistinZue «tpropriomirs ääurers, se tronve vomxosvo lls 180 tableanx äe eboir ,la plupsrt ärgues äe äeeorer les plus riebes galerisa sie
ITurvpe.

Kakens, vsn Dzrclr, ssorclaen », Wousvermann , kotier ,llderll -uzp , Oorr , Nieris , Mignon , Verriet , LourAuig -
»on, öloucüeron , Ostafle , Lerebein , Volk , Oitric ^ , Otto
Veuius , )Vznnnts , Teoiere , virL VanflenberA , Ürabon -
derz , Ilonäelloeter , Duseart , Oinmeßsnolr , 8alratorko» , Antonisse » , Rnetendurg , koelendnrA etplugiouvsaalree auteurs äe Premier rang ^ lignrank avee tont 1 ö -
c!at äs leur iramortel aönie .

Le cstalogns 8e ä,8tr !1ins
» Nanalieim elisr Mr8 . ^ rtaria et konkaine
» Vienne » , » ^ rtaria et Lomp .I-e osbinet est onrert äös a present tou8 lö8 jours .

Weinheim . (Dienstantrag . ) Durch anderweite Anstel -
lenz sinss der diesseitigen Aktuare ist bei der UnterzeichnetenLulle «ine Aktuarstelle mit einem Gehalt von 300 fl . erledigt ,»«che sogleich oder binnen 3 Monaten angetreten werden kann.Ae zu dieser Stelle lusttragenden Rechtspraktikanten oderNridnsten wollen sich in Bälde bei dem Unterzeichneten Amtsvor-
ßsnd meidsn .

Weinheim , den 17 . Mai 1837.
Grohh. badisches Bezirksamt.

Beck .
Mannheim . (Offene Stelle für einen Techniker .)

Der Semeinderath und Bürgerausschuß der Stadtgemeinde Mann¬
heim beabsichtigen , im Interesse der guten Verwaltung der Ge-
meindeökonomie einen , mit den nöthigen Kenntnissen und sonst
erforderlichen Eigenschaften versehenen Techniker mit einem Ge¬
halte von 800 bis 1000 fl . , je nach der von ihm nachgewiesen
werdenden Leistungsfähigkeit , im städtischen Dienste anzustellen,der die städtischen Bau - und sonstigen öffentlichen Arbeiten , un¬
ter Oberaufsicht der Gemeinderachskommissarien , zu leiten und
zu beaufsichtigen, die zu deren Behufe nöthigen Entwürfe und
Voranschläge zu fertigen , und das noch sonst dahin Einschlägige
zu besorgen hat .

Es werden daher diejenigen, welche sich im Besitz der zur
Dersehung gedachter Stelle erforderlichen Qualifikation glauben,und zu deren Uebernahme Lust tragen , «ingeladen , sich nach vor-
her genommener Einsicht der auf der Gemeinderathskanzlei auf -
liegenden näher«» Instruktion bei dem Unterzeichneten Bürger¬
meister , unter -Vorlage der besitzenden Zeugnisse , anzunielöen,wobei noch bemerkt wird : daß nur auf im Baufache geprüft «
und wohl bestandene Techniker, welche sich auch darüber : daß sie
in diesem Fache schon etwas praktisch ausgeführt haben , auszu-
wrisen vermögen, — Rücksicht genommen werden kann .

Oie Anmeldungen müssen längstens bis zum 20. Juni d. I .
geschehen .

Mannheim , den 24. Mai 1837.
Bürgermeisteramt .

Jvlly .
, ät. Schubauer .

Nr . 71S3. WaldShul . (GefundenerLeichnam .) Am 18.
d. M - wurde in dem Rhein «, in der Gemarkung von Kiesenbach , ein
männlicher Leichnam aufgefnnden , dessen Herkunft nicht erforscht
werden konnte. Er mag 2 bis 3 Monate im Wasser gelegen
seyn , mißt 4 '/ , Schuhe und zeigt ein Alter von 14 bis 16 Jah¬
ren. Dessen Gesicht war schon gänzlich verändert und der Schä¬
del ohne Haare und Haut . Er war mit folgenden Kleidungs¬
stücken versehen: Einer rvthen baumwollenen Halsbinde ; zwei
Westen von - rauer Wolle mit metallenen Knöpfen ; Hosen von
grauem Riebelezeug. jedoch äußerst zerfetzt ; baumwollenen , stark
»«schädigten Strümps «» ; «mein Paar beinahe ganz neuer Stie¬
fel», mit Eisen beschlagen , und einem ganz , zerrissenen , geflickten
reisten«» Hemde ohne Zeichen .

Man bringt dieses zur öffentlichen Kenntniß , um allenfallsige
Notizen von dem Verunglückten anher mitzulheilen.

Wäldshut , den 24 . Mai 1837.
Grvßh . barsches Bezirksamt .

Dreyer .
Karlsruhe . ( Bekanntmachflng . ) Die durch großh.

hohes Knegsministerium genehmigten Baurelativnsarbeiten an den
hiesigen Militärgebäuden , als : Maurer - , Zimmermanns - , Scksei-
ner - , Schlosser - , Pflasterer - , Blechnerarbeiten , sollen im Sou¬
missionswege an den Wenigstnehmenden begeben werden.

Die Bedingungen und Ueberschläge können auf dein Militär -
Baubureau ( Ämalienstraße Nro . 77 ) von heute an bis zum 8.
Juni eingesehen werden , und die Meister der obigen Baugewerbe
haben ihre schriftlichen Svumissivncn versiegelt mit Ler Adresse :
»Baurelativnsarbeiten an Militärgebäuden " vor dem 9. Juni
d. I . anher einzureichen, indem auf spätere Eingaben keine Rück¬
sicht genommen wird.

Karlsruhe , den 1 . Juni 1837.
Grvßh . badische Stadtkvmmandsntschaft .

v. Sentier .
Schönau . (Liegenschastsversteigerung .) Aus der

Verlaffenschaft des Gemeir.deraths und Blsicheigenthüm.ers , Pe¬
ter Montfort zu Zell im Wiesenthal , werden nachbenännte
Liegenschaften der öffentlichen Versteigerung ausgefeßt :

Montag , Len 12 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr , und Nachmittags 1 Uhr,

in des Erblassers Gasthaus zum Ochse» in Zell :
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An zweistöckige« Wohnhaus sammt Kundenmühle mit
st Mahlgängen und 1 Rändel , nebst den unter dem
Wohngebäude befindlichen vier Kellern mit Mühlein -
richlung , gerichtlich geschätzt

L
Die hinter dem beschriebenen Geväude stehende Walke

und Bauchhau « iammt Einrichtung , al « : zwei kuxserm
Bauchkeffel , sechs Bauchbotten , geschätzt

5 .
Die Bierbrauerei und Brennerei mit 3 gewölbten

Keilern , sammt Brauerei . und Brennereien : . ich !u»g ,
al « : I Bierkeffel , 2BrantweinkesselmitZugehörde , zu¬
sammen

4 .
Eine neuerbaute Scheune mit 2 Stallungen , l Wa¬

genschopf und Futtergang , Heu - , Frucht - und Fut -
l «nenne , taxirt

8 .
Eine Wagenremise , Tuchhänge , Tuch - oder Bleiche -

«limner , nebst einem gewölbten Keller darunter , und
mit den Schwein - und Schaafställen zusammen tarnt

6.
Oie obere neue Walke mit Einrichtung , al « : Kessel

« Nd Bolten ; liegt am adelberger Weg , tarirt
7 .

Der gesummte Hofraum , welchen die von Ziffer ! — S
beschriebenen Gebäude in O2 Form umschließen , worin
ein Gemüsegarten liegt , zusammen tarirt

8.
Ein neue - massive « 3 stockige« Gebäude an der

Straße , im hinlern Stadtiheile , woraus die Real -
wlrthschastsgerechtigkeit zum Ochsen ruht , sammt
Scheuer , Stallung und Schöpf und zwei gewölbten Kel¬
lern , nebst dem hiebei befindlichen Gemüse - , Baum¬
und Graszarten und Hausplatz , ungefähr 3 Drtl . im
Maaß , neben Färber Schöktgen , der Straße , Mcisor
Mummele und der Allmend , zusammen tarirt

9 -
Ein Fabrikgebäude mit Schnnedgerechtigkeik an der

Straße , sammt Wasserfall und Gemüsegarten , tarirt
ia .

Ein Grasgarten vvrnen an dieser Fabrik , neben Fr .
Mann Maier und Jakob Philipp , tarirt

11.
6 verschiedene hölzerne Häuschen , nebst I Bienen¬

stand
12 .

Ungefähr S8 Jauchsrt Uecker und Matten in ver¬
schiedenen Ablheilungen in Zeller Gemarkung

13 .
3 Stück Waldungen in der hausener Gemarkung ,

taxirt

S-

isoo fl.

3800 fl.

2200 fl.

3000 si .

800 fl.

4SO fl.

L2Z0 fl.

8000 fl .

100 fl.

57 fl.

20,012 fl.

SSO fl .
Zusammen 48,819 fl .

Der Verkauf dieser Liegenschaften geschieht theilweise und
auch zusammen , je nach dem sich Liebhaber dazu «infinden ; jeder
Steigerer hat einen annehmbaren Bürgen zu stellen , und

Auswärtige Kaufliebhaber haben sich über ihre Zahlungsfähig¬
keit mit obrigkeitlichen Vermözenszeugniffen auszuweisen .

Schönau , den 13 - Mai 1837 .
Großh . badisches Amtsrevisorat .

Wanner .

Bulach . ( Liegenschastsserstrigsrung . ) Inder
Ganlsache des verstorbenen Küfermeisters , Adam Braun dahier ,
wirb die vorhandene Istöckige Behausung mit Stallung , Scheuer
Schweinställen und einem gemeinschaftlichen Hof in der
neuen Anlage , neben Franz Braun 1 und Ziriak Fichrhaler , vor

ne» die Straß «, Hinte » da« Kirchfeld , Hau « Nro . 100 , und 's
Morgen Wiesen auf Ettlinger Gemarkung , Hagwi -sen genannt,
neben Alois Wieser von Beiertheim und Joseph Marli » m

hier , auf landamttiche » Beschluß vom Ist . v. M . , Nro . M ,
u« Wege de- GerichtSzugriss «,

Donner «tag , de» 8 . Juni d. Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus ? zur Krone deutlich versteigert ; wozu die Mv -

ber mit dem Vrmkken « ugeladen werde « , daß der enWch
Zuschlag erfolgt , wen» der SchätzungS - rri « erreicht ist.

Butsch , dev 31 . Mar 1837 . .
Wcgcrmeikeramt .

Bohner .

SttkivgeL tGaßwirthschafttverpachtung . ffahd
yißvsrftetgsruLg und Glänbigeraufrus .) Auf» :«!
der Relikte » wird au « der Derlaffenschast de« verstorbene » Wir

baumwirkhs . Ludwig Streik v» n Bruchh rufen , dal MWeei
zum Grünenbaum in Bruchhause » , an der frequente » Lächln!«

zwischen EMioge » und Rastatt gelege » , am
Montag , den 12 . Juni d. Z . ,

Nachmittag « 2 Uhr ,
im Hause selbst auf 9 Jahr « öffentlich verpachtet .

Dassrlbe besteh « in :
1) CineN zweistöckigen steinernen WirthschaftSgebälide , « »

Wein - und einem Gemüsekeller , IO geräumigen Ziim :»,
wovon 4 heizbar sind , 2 Küchen , 1 Speicher . 1 desoos «:tti >

hende « Scheuer mit Stallungen für 40 Pferde und «»
Schweinstalle .

2 ) Ungefähr 2 Viertel Gemüse - und
3) » 2 -- Baumgarten beim Hau « .

Die Pachtbedingungen können täglich bei der Witwe tet s'l

lasser « eingesehen werden ; übrigens hab - n auswärtige PchllO
Haber sich mit legalen Vsrmögenszeugnissen auszuweis -n.

Sodann werden aus gedachter Verlaffenschafksmaffr am
Dienstag , den 13 . Juni d . I . ,

Vormittags 8 Uhr .
und an den daraus folgenden Tagen nachbsnarurte ME «

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert , als :
Ungefähr 100 Ohm gutgsbaltene Weinfässer ,

« 40 ° -> 1834r , >-3ör » . lNSr M
länder Weine ,

2 5jährige Pferd « ,
3 Kühe , 1 Kalbin , . , ,
Früchte , Heu , Stroh , Wrthsckaftsgeräthschafken , Fuhr «e

Bauerngeschirr , Schreinwerk , Betten , Leinwalld »»dB

stiges Hausgerälhe
Zugleich werden die Gläubiger des Ludwig Streit zur

düng ihrer Forderungen auf
Mvnk .H . den 12 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
in da« Sterbhaus mit dem Bemerken eingeladen , daß ff«

theile , welche durch ihr Ausbleiben für sie entstehen , sch Mj ! ä

zuschreiben haben .
Ettlingen , den 27 . Mai 1837 .

Großh . badische « hlmtsrevisorat .
Braunwarlh .

Bruchsal . ( Jagdverpächtung . ) Dis mit dm 1.1«

gust d . I . pachtlos werdende , dem großh . Forstdomäneneiai
hende Jagd im Eppinger großen Stadtwatde wird vader «»>

pachtet .
Die Verhandlung findet

Dienstag , dm k . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause zu Eppingen statt ; wobei bemerkt wird , des «°»

ger nur dann al « Jagdpächter und Theiihaber zugeiaffen »am ,
wenn sie ein von dem betreffenden Gemeinderath ausgeMN , W

von dem zuständigen großherzogl . Bezirksamt « legalistriet MM
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ikr ihr « VermigenSverhältmsse und dm Leumund bcibringen , daß
da ihrer Zulassung zum Jagdpachte weder für ihr Hauswesen ,
»ochfür das öffentliche Wohl «in Nachtheil zu befürchten sey.

Lruchsal, des 22 . Mai 1837 .
Großh . badisches Forstamt .

v. Ehrend erg .
Plorzhel » . (Tannene « Floß - , Bau - und Rutzhvlz -

«er - eigerung . ) Au « Domänenwaldungelt de« Forstbezirtt
Mj -eim « erden durch BezitkSfvrster v. Schilling versteigert :

Montag , den 12. Juni d. I . ,
im untern Bezirks :

602 Stämme tannene « Bauholz ,
879 Stück Nadelholzstanzen ,

IM » Nadelhvlzklötz « ;
Dienstag , den 13. Zum d. Z ,

im oberen Bezirke :
1123 Stämme tannene « Bauholz »
II91 Stücke Nadelholzstangen ,
8203 » Nadelholzklötze ;

Mittwoch , den 14. Juni d. I . :
839 Stamme tannene « Flößholz .

Di» Zusammenkunft ist jeweilt Morgen « 8 lfhr auf dem See¬
sen« und wird bemerkt , daß sämmtliches Holz , mit Ausnahme
iil Flößholzes , auf Lagerplätze und an Abfuhrwege beigebracht ist,
M umer den Sägklötzen sich einige Loose Spaltholz befinden .

Psorzheim , Leu 26 . Mai 1837 .
Großh . badische« Forffamt .

v. Gemmingen .
kehr . (Versteigerung .) Montag , den 26 . Juni d . Z . ,

Nechmillagt 2 Uhr , wird auf hiesigem Rathhause , im Wege de«
Wstreckungtverfahrens , dem Handelsmann Friedrich Dürr da¬
hier eine in lebkäglicher Nutznießung der Frau Willwe Fesch be¬
gliche Aapilalsumme von 4119 st . 54 kr. eigenihümlich verstei -
i» i ; was mit dem Bemerken , verkündet wird , daß der endgültige
Znichlag erfolge , wenn der Schätzungspreis oder darüber gebo-
lrn wird .

Lahr , den 28 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramt .

B u ch e r e r.
Pforzheim . ( Brennholzversteigerung . ) Zn ver -

iÄed' nm Distrikten der Forstdomäne Hagenschieß werden durch
8-zirrSförster v. Schilling gegen baare Zahlung nach dem Zuschlag
«mleig -rl :
Montag, den 5 . , Dienstag , den 6 . . Mittwoch , den 7 . , Don¬

nerstag , den 8 . und Frcttag , den S . Juni d . Z . :
18 Klafter duebene« Sckeikerhvlz ,
27 '/ , " eichene« ditto ,

797 '/, » tannene « ditto .
Die Zusammenkunft ist, jeweils früh 8 Uhr , den 1. Tag beim

HnhaiiS. den 2. Tag beim untern Thiergarten , den 3 . und 4 .
Dt- tum Seehaus , und den s . Tag dei der großen Slockwiese .

Psorzheim , den 26 . Mai 1837 .
Großh . badische « Forstamk .

v . Gemmingen .
Neuweiher . (Weinhefeverstcigerung .) Samtkag ,

len lü Juni d. Z . , Vormittag « 10 Uhr , werden in dem . hiesigen
Zchloßkeller

ungefähr 24 Ohm 1836r Weinhefs
« rßngert ; wozu die Liebhaber eingeladen werde » .

Neuweiher, den 29 . Mai 1837.
Grundherrlich v . Knebel 'sche« Rentamt .

Ellsesser .
Kbnigtbach . ( Hol,verkauf . ) Di » Gnmdherrsrhaft

««n St . Andre verkauft
Montag , den S. Zuni b. Z .

«ns dem auf Wssioger Gemarkung gelegen «» Forlenwalde fol -
zmdt « Holz :

68 '/ » Klafter Forlenhvlz und
6300 Stück derartige Wellen .

Die Liebhaber wollen sich an gedachtemTage , Morgen « 8 Uhr ,
auf dem Johannitthaler Hof einfinden .

Königsbach . den 30 . Mai 1837 .
Grundherr !, v. St . Andrö 'sche Verrechnung .

Würz .
Nr . 43 . Walldürn . (GasthauSversteiqerung .) Zn

Folge großh . AmtSreviivratsweisnng vom 2. d . M . . Nrö . 3089 ,wird , Vermögensabthsilung « halber ,
Montag , den 19. Juni d . I . ,

früh 9 Uor ,
da « Gasthaus zum Ochsen zu Walldürn unter den beim Ver¬
strich bekannt gemacht werdenden Kaufbedingnissen auf der all -
hiesigen Rai hsstube , 8sl « a ratiüoatiou » , an den Meistbietenden
öffentlich versteigert ; wozu die mit guien Leumund « - und Ver -
mögenSzeugniffen versehenen Kaujlusttragenden hiermit ergebenst
eingeladen werden .

Beschreibung der Gebäulichkeiten .
1) Ein 2stöckige« Wohnhau «, mit »er Schildgerechtigkeit zum

Ochsen , an der Straße , neben Karl Keim und Krvnenwirth
Mathe « Rrisemann « Wittwe ; bestehend im ersten Stock :

in 2 gewölbten großen Weinkellern , einer geräumigen Wirths -
stuve nebst 2 kleineren Nebenzimmern — alle durch eine »
Ofen heizbar , — einer geräumigen Kochküche mit Speise¬
kammer . einer Waschküche und einem links vom HauSein -
gange befindlichen heizbaren Speisezimmer ; dann HauL -
stallung . geräumiger Hofrailhe mit einem allda befindli¬
chen Hau .' brunnen ;

im zweiten Stock : aut einem geräumigen Tanzsaale mit 4
heizbaren und 3 äinheizbaren Nebenzimmern ; dann 3 gros¬
sen Fruchlspcichern .

2) Eine Scheuer mit Stallung , neben Karl Keim und sich
selbst.

3 ) Eine Sckeuer , neben Andrea « Trabold und sich selbst.
4 ) Eine üvarnigte Scheuer mit Stallungen recht« uno link « ,

beiderseits neben sich selbst.
5) Eine Ibarnigie Scheuer nebst Stallung an der Straße ,

neben Michael Bauer .
6 ) Eine Seveuer neben sich selbst und Michael Kaufmann .
7) Ein 2ävckig >ä alte « Nebengeväuvchen , neben Michael Hof¬

mann und sich selbst,
8 ) Eine 2stöckige Stallung mit einem Fruchtspcicher , deiderseit «

neben sich selbst.
9 ) Ein Ställchen unlsr Sebastian Kaufmann « Scheuer an

der Straße .
10 ) Eine separat gebaute Schweinstallung mit Hvlzschopfen .

Oie unter benannten Gebäulichkeiten befindlichen Stallungen
fassen eins Pferd - oder Ochsenzahl von 50 Stücken .

Walldürn , den 12 . Mai 1837 .
Büigermetsteramt .

H e i m b e r g e r .
vstr . Trab old .

Ettlingen . ( Holzversteigerung . ) An den nachbe¬
nannten Tagen werden au « diesseitigen Skadtwaldungen die nach -
beschriedenen Holzgattungen , welche sich zu Holländer Bau - und
Nutzholz eignen , sowie da « Brennholz auf dem Platze gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert :

Dienstag , den 13. Zum d. Z .,
früh 7 Uhr ,

im Hertelschlag :
S1 Stämme Eichen , und
14 .. Forlen .

Zusammenkunft bei der Schieße am bulacher Weg .
Mittwoch , Len 14. Zu « d . Z , ^

früh 7 Uhr .
im Rottberg : S7 Stämme Eichen ;



1578

wetterSbacher Gränze : 6 Stämme Eichen ;
im Wattberg : 9 Stämme Eichen , 6 Stämme Buchen ;
im Rippich : IS - Eichen , 1 Stamm Buchen ;
im speffarter Fußweg : 2 Stämme Eichen , und

16 - Buchen .
Donnerstag , den IS . Juni d . I .,

früh 7 Uhr ,
am Pfaffenbrunnen :

81 Klafter buchenes Scheiterhvlz , und
3500 Wellen . An beiden letzten Tagen ist die Zusammen¬

kunft im Gasthaus zur Traube dahier .
Ettlingen , den 27 . Mai 1837 .

Bürgermeisteramt .
, är . Kaßenberger .

Lörrach . (Versteigerung .) Aus der Verlaffenschaft des

Rößleivirth «, Joseph Herbster von Stetten , werden , auf Antrag
der Betheiligten ,

Dienstag , den 13 . Juni d. I . ,
Vor - und Nachmittags ,

, M Rößlewirthshaufs selbst öffentlich versteigert werden :
Die an der von Lörrach nach Basel führenden Landstraße ge¬

legene , eine halbe Viertelstunde von Lörrach entfernte , ge¬
räumige zweistöckige Behausung mit der Wirthschaftsgerech -

tigkeit zum Rößle , nebst der dazu gehörenden Scheuer , Stallun¬
gen , Trotte , Hof , Kraut - und Grasgarten und Bündten .
Sodann sämmlliche übrige , zur Verlaffenschaftsmasse gehö -
rende Liegenschaften , als : Lecker, Matten und Reben .

Zugleich soll eventuell auch eine Verpachtung des Wirths -

hauses aus 6 Jahre versucht werden .
Die Bedingungen werden bei der Steigerungstagfahrt be¬

kannt gemacht werden .
Lörrach , den 18. Mai 1837 .

Grvßh . badisches Amtsrevisorat .
Wohnlich .

rät . Hitzig , Thlgskomm .
Kehl . (Zwangsversteigerung .) In Folge richterlicher

Verfügung de« großherzoglichen Bezirksamts Kork vom 4 . Mai
d. I . , Nr . 3611 , wird die in di .' Lorenz Knöbet 'sche Gantmasse
gehörige , an der Hauptstraße dahier gelegene zweistöckige Behau¬
sung mit der Schildgerechtigkeit zum goldenen Löwen , sammt Au¬
gehörde , als : Stallung , Hof und Garten ,

Mittwoch , den 21 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier einer öffentlichen Versteigerung aus¬
gesetzt , wozu hierdurch mit dem Bemerken eingeladen wird , daß
auswärtige Steigerer sich mit den nöthigen Vermögenszeugniffen
auszinveisen haben .

Die näheren Bedingungen werden vor der Versteigerung be¬
kannt gemacht , können aber auch inzwischen bei dem Unterzeichne¬
ten Bürgermeisteramt eingesehen werden .

Stadt Kehl , den 16 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramt .

I . I . Krapp .

Nr . 11,309 . Mannheim . ( Versäumungserkennt -
n i ß.) Zn Sachen des Handelsmanns . F . W - Bürk in Mann¬
heim , Klägers , gegen den englischen Dragonerkapitän , Smith
aus London , später in Mannheim domilizirend , Beklagten , For¬
derung betreffend , wird , unter Bezug auf die öffentliche Vorla¬
dung des Beklagten vom 17 . v . M . , Nro . 7985 , auf Ausbleiben
desselben in der angeordneten Tagfahrt der thatsächliche Klag¬
vortrag für eingestanden , jede Schlitzrede für versäumt und die
produzirte Privaturkunde vom 25 . Dezember 1835 für anerkannt ,
sofort Beklagter für schuldig erklärt , Len «ingcklagten MiethzinS
für geliehene Fahrnisse , im Betrag von 400 fl. , so wie die wer¬
ter eingeklagte Entschädigung für nicht zurückerstattete Fahrnisse ,
im Betrag von 805 fl. , zusammen 1205 fl. , nebst S Prozent
Verzugszinsen seit 17 . April d . I . ,

binnen 4 Wochen ,
bei Vermeidung des Dollstreckungsverfahrens , zu bezghketi md
die Prozeßkosten zu tragen .

D . R . W .
Verfügt , Mannheim , den 18 . Mai 1837 .

Grvßh . badisches Stadlamt .
N o m b r i d e.

Freiburg . ( Urtheil . ) In Untersuchungssachen M
Jakob Konrad von Sehringen , wegen Tvdtung , wird auf « lt>
pflichtige « Verhör zu Recht erkannt :

Der Angeschuldigte , Jakob Konrad von Sehringen , seyd»
inuthwiUigen , aus Jachheik begangenen Tödtung des M
Tschamber von Sehrina - n für schuldig zN erklären , nd
deshalb bei eintretenden Milderungsgrünben zu einer tchn
zu erstehenden gemeinen Zuchthausstrafe von acht Jahren, si
wie zur Tragung der Untersuwungs - und StraferjielMt -
kosten zu verurtheilen , der Vollzug der Strafe aber aufbu
treten des flüchtigen Jnknlpaten « vrzubehalten -

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil , nach Bmri-

nung des großh . bad . Hofgerichks des Oberrheinkreises , autzchch
und mit dem größeren Gerichtsinsiegel versehen worden .

So geschehen, Fceiburg , den 9 . Mai 1837 .
Kah . ( I - . 8 . ) Woll .

vstr. M
Vorstehendes Urtheil gegen den flüchtigen Jakob K «»u!

von Sehringen wird nach der Verordnung des grvßh . HofgmHI
des Oberrheinkreises hiermit öffentlich bekannt gemacht .

Müllheim , den 13. Mai 1837 .
Grvßh . badisches Bezirksamt ,

v. Reicht in ,

Nro . 2990 . Adelsheim . ( Vorladung .) LudwigM -

ch er , Hofvauer in Volkshausen , grvßh . badischen Beziikmlt
Adelsheim , ist daselbst kinderlos und ohne Hinterlassung einertzl
willigen Dispostlion gestorben . Zur Erbschaft seines LerinW
sind dessen Geschwister , resp . deren Abkömmlinge , berufen . W
riesen sind

1 ) Katharine Seidl » , geehlr
'
cht mit Karl Bangert mKo

genstadt ,
2) Christine Seidle , 16 Jahre alt , ledig ,
3 ) Johann Horcher , ledig , 24 Jahre alt , von Jarthauseli , >

4) Heinrich Horcher , ledig und volljährig ,
sämmtlich vor mehreren Jalftei , nach Amerika ausgewandert , oh«
daß man über ihren jetzigen Aufenthaltsort weder von ihnen, B
von Andern Nachricht erhielt .

Diese , oder ihre Erben werden andurch aufgesordert , entveln
in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte

binnen 3 Monaten , a fl -no ,
die ihnen zustehenden Ansprüche um so sicherer zu begründen »»i

ihr Erbguanlum in Empfang zu nehmen , als ansonst die M

schaft unter die übrigen Erben vertheili würde, , als wenn in

nicht mehr am Leben wären .
Adelsheim , den 17 . Mai 1837 .

Großh . badisches Amtsrevisorat .
M a i n h a r L.

Achern . (ErbvorlaLung
'
) Der Bürger und Wm ,

Johannes Frühe zu SaSbach , ist ohne Zurücklassung von W

dern gestorben . Au seinem Nachlaß haben sich schon m -hrere Ecke

gemeldet ; da jedoch noch weitere , bis jetzt noch unbekannte Erb!»

vorhanden seyn können , so werde » diese aufgesordert ,
innerhalb 2 Monate »

ihre Ansprüche an diese Verlassensckaft bei großh . AmlSreWttte

dahier geltend zu machen , widrigenfalls jene sonst an diebckM-

ten Erben wird ausgeliefert werden . ^
Ackern , Len 19 . Mai l837 .

Grvßh . badisches Bezirksamt .
Meier .
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Nr. 4256. Wolfach . (Erbvvrladung .) AusderBer-
Wnschafk de» am 6. Januar d. J . ledig » erstorbenen Jvh . Breit -
hzupk »vn Einbach ist dessen Schwester , Magdalena Breit -
heiipl , Ehefrau de « Bernhard Gärtner zu Schwarzach, großh.
Ms Buhl , ein Erblbeil angefallen. Da diese Eheleute im Jahr
M nach Nordamerika auswanderten , und deren dermaliger
llchnthalt unbekannt ist, so wird die genannte Erbin, unter An-
hMimuig einer Frist

. vvn 6 Monaten,
xi Mheilung mit fdem Allfügen hieher »vrgeladen , daß im
MerscheinungSfalle die Erbschaft lediglich demjenigen zugetheilt
Nikni solle, welchem sie zukame , wenn die Dvrgeladene zur Zeit
tii Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Wolfach, den ll . Mai 1837 .
Großh . badische« f. f. Bezirksamt .

F e r n b a ch.
Nw . 9763. Bühl . ( Erbvorladung . ) Unter den ge-

schichm Erben der den 21 . Januar d. I . ledig verstorbenen
?r- !iM Welzheimer rvn Schwarzach befindet sich ein Brü¬
ter rerselben , Namen « Ambrosiu « Welzheimer , welcher seit
IM abwesend , und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist. Der¬
selbewird nun aufgefordert , sich zum Zweck der Crbtheilung

binnen 3 Monaten
scher zu melden , entgegengesetzten Falle« die Erbschaft denjeni-
zenMiheilt wird . welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene
M Zelt de« Erbanfall « nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Bühl , de» 11. Mai 1837.
Großh . badische« Bezirksamt .

Kuenzer .
vär. Gerstner , Akt.

Nr. «757. Waldkirch. ( Edir' talladüng . ) Johann
Hausmann von Gutach hat sich seit dem Jahre 1808 ent-
frrut , und ist nach den letzten Nachrichten damals unter die
fraiWsche Marine getreten , und hat sich seit dieser geraumen
Zeitnicht mehr vernehmen lassen . Derselbe wird nunmehr auf-
zchrdcrt , sich

binnnen einem Jahre
m so gewisser zu stellen , und über sein ihm angefallenet Der-
aiezm per 511 st. 51 kr. zu dispomren , als im Widrigen der-
s-l!» für verschossen erklärt ; und der Betrag seinen nächsten
Wmaudten gegen Kaution in fürsorglichen Besitz übergeben wird.

Wultkirch , den 8 . Mai 1837.
Großh. badische« Bezirksamt .

Mayer .
Nro. 9058. Rastatt . ( Erbaufforderuag . )

' Maria
Mu,ged . Lindmüller . Wittwe de« früher verstorbenen Bei¬
sln und Bijouteriekrämers. Joseph Geifert dahier, starb ohne
kidiserben und hinterließ einen letzten Willen , worin sie über
ihm Nachlaß verfügt hat.

De diesseits die Jntestaterben der Erblasserin unbekannt find ,
so werden alle diejenigen , welche eine Erbausprache zu machen
Hobe», hiermit aufgefordert, solche

binnen 6 Wochen
lädier zu begründen , und den Inhalt de« letzten Willen« zu ver»
uehmep. andernsall « solcher in Vollzug gesetzt wird.

Rasiatt , den 16. Mai 1837 .
Großh. badischer Oberamt .

Bosch.
vär. Blater , Thlkomm.

Karlsruhe. ( Aufforderung . ) Wegen de« heranna -
hmden Schlusses de « Rechnungsjahr« werden alle diejenigen, welche
Forderungen an die Bureankaffe der grvßherzoglichen Steuerdirek-
lim zu nmaien haben , aufzefordert , ihre Rechnungen längsten« bi«

Samstag, de » 10 . Juni d. I . ,
t« der Unterzeichneten Stelle einzureichen .

Karlsruhe , den 31 . Juni 1837.
Erpeditur großh. badischer Steuerdirektion .

Nro. 4712. Heiligenberg . ( Aufforderung . ) Jo¬
hann Georg Keller von Aach, diesseitigen Amtsbezirks, welcher
sich im Jahr 1804 von Hause entfernt , und seitdem keine Nach¬
richt vvn sich gegeben hat , wird aufgefordert , sich

binnen 12 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls sein bei der hiesigen Sparkasse
stehendes Vermögen von 91 fi. 42 kr . seinen bekannten nächsten
Erben , gegen Kaution , fürsorglich übergeben werden würde.

Heiligenberg , den 20. Mai 1837.
Großh . badische« f. f. Bezirksamt .

Kaiser .
vät . Ree .

Gernsbach . (Gläubigeraufforderung .) AufAntrag
der Erben werden diejenigen , welche an den verstorbenen großh.
Herrn Medizmalrath , vi -, Szuhany dahier, eine Forderung z«
machen haben, eingeladen, dieselbe

Samstag , den 10. Juni d. I .
dem Theilungskommissär Beck anzumelden und die Beweisur¬
kunden rorzulegen , damit sie bei Ausscheidung der Verlaffenschasts-
maffe berücksichtigt werden können.

Gernsbach , den 30 . Mai 1837.
Großh . badische « Amtsrevisvrat .

Au« Auftrag :
Beck .

Theilungskommissär.
Nr. S470 . Durlach . (Straferkenntniß .) Dragoner

Ferdinand Maier von Grünwettersbach hat sich auf die öffent¬
liche Vorladung vom 14. Dezember 1836 , Nro. 24,631 , Karls¬
ruher Zeitung Nro. 351 , 353 und 356 , nicht Wirt ; daher wird
derselbe der Deserlion für schuldig erkannt , in eine Geldstrafe,
welche der Hälfte seines jetzigen Vermögens gleich ist , verurtheilt
und , unter Verfüllung in die Kosten gegenwärtigen Verfahren «,
dessen persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten.

W . R. W.
Durlach , de» IS . Mai 1837.

Großh . badisches Oberamt.
B a u m ü l l e r.

Rr. 8598 . Mannheim . ( Erkenntniß . ) Der aus sei¬
ner Garnison entwichene Korporal bei der großh. Lrkilleciebrigabe
in Karlsruhe , Georg Rsickert vvn hier , hat der unrerm 27.
Januar d . I . öffentlich verkündeten , auch an das Gemeindehaus
angeschlagenen Aufforderung keine Folge geleistet . Derselbe wird
nun der Desertion für schuldig erklärt , und in die gesetzliche
Strafe von 1200 fl. , unter Vorbehalt der weiteren , wenn er be¬
treten wird , verfällt.

Mannheim , den 10. Mai 1837.
Großh. badisches Stadtamt.

Riegel .
kA .Nro. 5864. Ach ern. (Entmündigung .) Der ledige

großjährige Anton Müller von Oberachern wird hiermit we>
gen Blödsinn« entmündigt , und ihm der dortige Bürger , I . A.
Bauer , als Pfleger bestellt; wa« wir andurch zur öffentlichen
Kenntniß bringen .

Achern , den 19. Mai 1837.
Großh . badisches Bezirksamt .

Bach.
Nr. 5393. Tariberbischvfsheim . (Mundtodterkkä -

' ung. ) Der Bürger und Bauer , Georg Hafner , Valentin
Sohn , vvn Dienstadt . ist wegen verschwenderischer Lebensweise
m ersten Grade mundtodt erklärt und ihm der dortige Bürger.
Michael Uihlein , als Beistand verordnet worden , ebne dessen
Seiwirkung er keines der im L .R .S . 513 genannten Rechtsge-
chäfte gültig vornekmen kann ; was hiermit zur öffentlichen
kenntniß gebracht wird.

Tauberbischvfsheim, den 8. Mai 1837.
Großh . badisches Vezirktamt .

Schneider .
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Mo . 15,626 . Heidelberg . lSchuldenliquidativn .)
Peker Schmitt von Dossenheim beabsichtigt , mit seiner Familie
nach Polen auszuwandern . Diejenigen , welche etwas an densel¬
ben zu fordern haben . werden zur Anmeldung und Richtigstel¬
lung ihrer Ansprüche auf

Mittwoch , den 14 . Juni d. I . ,
Vormittags S Uhr ,

anher vorgeladdn , mit dem Anfügen , daß sie sich den durch Un -

terlaffung derselben emstehenden Nachlheit selbst . »«izumessen
haben .

Heidelberg , den 19 . Mai 1837 .
Großh . badisches Obrramt .

Weber .
vük . Sattler .

Nr . 5345 , Neckar g em ü n b . (Schulden Uq u tda c , o n. )
Gegen Georg Schrank von Spechbach haben wir Ganr erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellung « - u . Norzuqsversahren auf

Dienstag , den 13 . Juni d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun , aus was immer für einem Grund , »inen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hak, hat solchen in genannter
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unlerp -andsreckl »

zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehende» Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzurreten .

Luch wird an diesem Lage ein Borg - und Rachlaßverglelch oer -

sucht, dann ein Maffepfleger und ein GläudigerauSschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich der beiden le- ten Punkte und hinsichtlich des
Borgvcrgleichs die Richterschcinenden als der Mehrheit der Ärichie -
nenen bcitretend angesehen werden .

Neckargemünd , den 5 . Mai 1837 .
Großh . bad . Bezir . amt .

v. Hunoltsteia .
rät . Degen .

H .D .Nro . 185 . Bühl . (Schuldenliqnidakion .) Auf
Nnlrag der Erben des verstorbenen Pfarrer «, Alois Georg Blatt -
mann von linzhurst , werden Lessen Gläubiger aufzefordert , ihre
Forderungen an die Vetlaffenscdaflsmaffe

Dienstags , den 6 . Juni d. I . ,
früh 9 Uhr ,

vor der Theilungtbehbrde im RößlewirtbshauS zu Unzhurst cmzu-
mclden und richtig zu stellen . indem sonst das Vermögen an die
Eiben ausgefolgt wiid , und die Gläubiger den durch die unlerlas -
sene Anmeldung ihrer Forderungen entstehen mögenden Nachlheil
sich selbst zuzuschreiben Huben.

Zugleich wird an obigem Tage auch mit den Schuldnern zur
Masse Richtigstellung gepflogen ; weßhalb diejenigen , welclw zur
Verlassenschaft etwas schulden und solche« bis dorthin an den Erb -
massekurutor , Bürgermeister Frank in Unzhurst , nicht abgetragen
haben , zur Anerkennung ihrer Schuldigkeiten sich « vzuflnden
haben .

Bühl , den 29 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bmtsrevisorat .

Arenz .
vät . Vogel , Thlkomm . .

Nr . 9228 . Lahr . (Schulbenliqnidation .) Gegenden
Nachlaß des verstorbenen Georg Stiefel 2 . von Ottenheim ist
durch Beschluß vom 18 . d. M . , Nr . 8798 , Gant erkannt , rmb
Tagfahrt zunrNicheigstellungs - und VorzugSoersahien auf

Donnerstag , den 22 . Juni d . I . ,
Morgens 8Uhr , auf diesseitiger OberamiSkanzlei anbe,aumt , wo ,
zu alle diezenigen , welche , aus was immer für einem Grunde
Ansvn ' cke an d >e Gantmaffe wachen wollen , mit dem anher vorgela -
de » weiden , solche in her angefehren Tagfahrt , bei Vermei¬
dung de » Ausschlusses von der Gant , peisönllch oder durch ge- ^

hörig Bevollmächtigte , schriftlich ober mündlich anzumelbni, «
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UmerpfandSrechieili lg .»
neu , die der Anmelo - nde geltend machen will , mit gleichzeitig!
Vorlegung der Bewcisurkunvm oder Antretung des Gi« «
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maflepfl ' ger llisi «,
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - u. Nachlaßvergleiche mslck ,
und sollen in Bezug auf Borg - und Rachlaßverqkiche MSr -

nennung des Massepflegers und Gläudigerausschuffes die N>Ll.i>

scheinenden als der Mehrheit der ErscheinenLea beitreteiid a»O
hcn werden .

Lahr , den 25 . April 1837 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .

Bühl . ( Tckuld enliqu idation . ) Zur Ri
'
cbsiM »«>l

der Schulden der Johann Winter ' schen Eheleute und ihmzml
jährigen Töchter , Basilia und Rosina Winter , von llbii , « !t '

zur Älisivancsiung nach Nordamerika sich entschlossen HM , ä
Tagfahrt auf

Freitag , den 9 . Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet , und werden die Gläubiger derselben hiezu mit N

Bem - rken anher vorgeladen , daß den Nichterscheinend !» W

zu ihrer Forderung nicht mehr verholfrn » erden kann .
Bühl , den 8 . Mai 18.37 .

Großh . badisches Bezirksamt . ,
Kuenzer .

, elt . Kanfliuu

St,A .Nrv . 89l3 , Freiburg . (Bekannimachuvz .U!«

durch Beschluß vom 29 . Februar l,?35 gegen Len Schreiner, ch»

rad Maier von Haslach , ausgesprochene Mundlv : lma >dil!lt « l

hiermit aufgehoben , und Kvorad Maier für » stdu bM
erklärt .

Freiburg , den 23 , Mai 1837 .
Großh . badüches StaLtamt .

v . Vogel .

Bruchsal . ( Anzeige, ) Am 4. Juni d. I . M s>

Bruchsal die Brrthe -lung krr Preise von Sellen des laistMb

schasklickea Amt §vere -n <. verbunden mit t - â Uebunge » des Ms

germflilärS . v 'mm B -lchsto- - und Flmte « sch >eße« i»> Miss ^

150 fl . und den gewöhnlichen Volksbelustigungen , stäkl, « h

airdurch einladet
Bruchsal , den 28 . Mai 1837 .

Das Bürgermeisteramt
Ursini .

Reinerzau ' O.A . Freudenffadkl. sHosguksverkaiif, !^
>reas Werver , Neuhausdauer zu Reinerzau , »erlauf! aus M

dand am !
Montag , den 12, Juni d , I . ,

Vs . mitt .rgS 9 Uhr ,
n dem Wirthshause des Johannes Heinzekmann rissM M

wsitzendeS Hofguk , beslrhend in einem neuen , zwessmäfiz >W

schielen Wohn - und Oekvnvmiehause , nebst Speicher , AI

lütte >c. , sodann ungefähr 80 Morgen Bau - und Grassel - u

zanz gutem Zustande , von denen die meisten Wes :»

luswand bewässert werden können , nnd ungefähr 70

LasLungen mit gutem Wuchs und namhaftem nachhalügm Lnm

Das Gut kann täglich eingesehen werden , und es wird kE

enthümer nicht nur in Beziehung auf dasselbe , solidem «

iber die Kausdedlnzungen jede beliebige Auskunft rrrheilni,

Zreudenstadk , dev 29 . Mai 1837 .
Für den Derkäiifer:

ItadUchalibeiß
Weimer ,

Vf
1
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